
Nina erneut mit Kadernorm 

Norddeutsche Meisterschaften Schüler A / Jugend A am 27./28.08.2011 in Rostock

Gute Ergebnisse brachte der Leichtathletiknachwuchs des MTV Tostedt in der LG Nordheide 
von den Norddeutschen Meisterschaften der Schüler und Schülerinnen A sowie männlichen 
und weiblichen Jugend A in Rostock mit nach Hause.

Männliche Jugend A
Als einziger Vertreter des Kreises Harburg Land war der 18jährige Abiturient David Jost über 
100m und 400m Hürden am Start. Auf beiden Strecken waren ihm die am vorangegangenen 
Wochenende absolvierten 100km bei den Vattenfall Cyclassics noch anzumerken. So schied 
er über 100m mit indiskutablen 12,95 Sekunden im Vorlauf aus. Über 400m Hürden erreichte 
er in 66,12 Sekunden Platz 5, blieb aber 4 Sekunden von seiner Bestzeit entfernt.

Weibliche Jugend A
Bei der weiblichen Jugend A wagte sich Kathrin Ohde (LG/MTV Tostedt), die dem Jahrgang 
1995 und damit im ersten Jahr der weiblichen Jugend B angehören, an den Start. Sie schied 
mit 13,92 Sekunden (Bestzeit) über 100m erwartungsgemäß im Vorlauf aus.

Schüler M15
Bei Norddeutschen Meisterschaften ist in der A-Schüler und Schülerinnen Klasse lediglich 
der ältere Jahrgang M/W15 ausgeschrieben. Die 4 x 100m Staffel der Schüler A zeigte hier, 
dass die immer besser in Fahrt kommt. Nach guten Wechseln und einer starken Leistung 
liefen  Christian  Vogl  (LG/SC  Klecken),  Kevin  Weißberg  (LG(HSV  Stöckte),  Leonard 
Hermsdörfer  (LG/TSV Winsen)  und Leon Allers  (LG/MTV Tostedt)  in  neuer  Bestzeit  von 
48,63  Sekunden  auf  Platz  3.  Damit  verbesserten  sich  die  vier  Jungen  in  der 
Landesbestenliste auf Platz 2. 

Leon Allers, in der Landesbestenliste über 800m und 2000 m auf Platz 1 und über 1000 m 
auf Platz zwei notiert,  wollte an diesem Wochenende einmal nicht die längeren Strecken 
laufen. Über 100m kam er nach verschlafenem Start  mit  12,81 Sekunden nicht über den 
Vorlauf  hinaus.  Im  stark  besetzten  Weitsprung  konnte  er  erwartungsgemäß  nicht  in  die 
Titelvergabe  eingreifen.  Leon  stellte  seine  Bestleistung  mit  5,46  m auf  Platz  16  von  30 
Startern ein. 

Schülerinnen W15
Freudestrahlend verließ Nina Kruse die Weitsprunggrube. Mit starken 5,29 m und Platz 2 
musste die gerade 14 Jahre alt  gewordene Schülerin  der Realschule am Kattenberge in 
Buchholz  sich  nur  der  15  jährigen  Neele-Sophie  Wendt  vom  LAV  Rostock  (5,43  m) 
geschlagen geben. Damit hatte sie bereits zum dritten Mal in dieser Sommersaison die vom 
NLV für  den D4-Kader geforderten 5,20 m übertroffen.  Die noch dreizehnjährige Jessica 
Ohde kam mit 4,21 m (Platz 17) nahe an ihre Bestleistung heran. 

Die 100m waren für Nina Kruse die ärgerlichste Disziplin. Nach 13,29 Sekunden im Vorlauf 
erreichte  sie  im  Zwischenlauf  13,23  Sekunden  und  schien  damit  als  Neunte  schon 
ausgeschieden.  Kurz  vor  dem  Endlauf  verzichtet  allerdings  eine  Läuferin,  sodass  Nina 
nachrückte. Diese befand sich zu dem Zeitpunkt allerdings bereits beim Aufwärmen für die 
Staffel und musste so auf den Endlauf verzichten. Ebenfalls den Zwischenlauf erreicht hatte 
Jessica Ohde (Vorlauf 13,39 Sekunden, Zwischenlauf 13,38 Sekunden). Für Linnea Ziemke 
war  nach verbesserungsfähigen  13,73 Sekunden im Vorlauf  Endstation.  Über  4  x  100m 
erreichten Linnea, Nina, Belana Joy (TSV Winsen) und Jessica nach 52,28 Sekunden Platz 
4. Trotzdem die Zeit deutlich langsamer war als die bisher beste Staffelzeit einer LG-Staffel, 
waren  die  Mädchen  und  die  Trainer  zufrieden.  Sie  waren  das  erste  Mal  in  dieser 



Zusammensetzung  gelaufen  und  konnten  durch  den  in  die  Vorbereitungszeit  fallenden 
Stabhochsprung von Belana, die direkt von der Stabhochsprunganlage auf ihre Laufposition 
hetzte, keine Wechsel üben. 

Den  erfolgreichen  Wettkampftag  beschlossen  die  Starter  mit  Trainer  und  Betreuer  Sven 
Christiansen  bei  einem  gemütlichen  Abendessen  beim Italiener  in  Kühlungsborn,  wo  im 
Garten von Sven gezeltet wurde. Am nächsten Tag standen dann statt Wettkampf Strandlauf 
und Klettergarten (siehe Fotos) als alternatives Bewegungsprogramm auf dem Plan.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei den Fußballern bedanken, die ihre Fahrt nach 
Soltau mit  Privatwagen angetreten haben,  damit  wir  alle  zusammen mit  dem Vereinsbus 
nach Rostock fahren konnten. Ebenso herzlicher Dank geht an Sven und Yvonne, die für 
Unterkunft und Verpflegung gesorgt haben. 

Angela


